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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSV 1863 Schwabmünchen : TSV Hohenpeißenberg 
Samstag, 12.03.2022, 18:00 Uhr

Kraus fixiert zwei Punkte für den TSV 1863 Schwabmünchen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) traf der TSV 1863 Schwabmünchen
am Samstag, den 12. März im 6. Saisonspiel auf den TSV Hohenpeißenberg. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der TSV 1863 Schwabmünchen diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Kraus / Sattelmayer
ihren Gegnern Bartl / Bürger beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. 2:3 endete anschließend das Doppel zwischen Papoutsis / Vogel und Plörer / Vögl
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Recht
kurzen Prozess machten anschließend Pianowski / Klaiber beim 3:0 mit Assmann / Haberstock.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte im Anschluss Alexander-Aris Papoutsis beim 11:7, 11:8, 11:9 gegen Daniel Bartl.
Stefan Kraus kam mit der Spielweise von Michael Plörer am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Dann ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Der Start in die Partie hätte für
Michael Sattelmayer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen David Assmann noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei.
Matthias Pianowski gelang es, Daniel Vögl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Peter Klaiber hatte gegen Michael Bürger bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Herwig Vogel und Freddy
Haberstock den letzten Ballwechsel spielten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV 1863 Schwabmünchen und TSV Hohenpeißenberg. Einen Sieg verpasste Alexander-Aris
Papoutsis indes beim 1:3 gegen Michael Plörer. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Daniel Bartl
zeigte Stefan Kraus wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1863 Schwabmünchen am 19.03.2022 gegen den TTSC
Warmisried möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
19.03.2022 gegen den Post SV Augsburg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1863 Schwabmünchen

Doppel: Kraus / Sattelmayer 1:0, Papoutsis / Vogel 0:1, Pianowski / Klaiber 1:0 
Einzel: A. Papoutsis 1:1, S. Kraus 2:0, M. Sattelmayer 1:0, M. Pianowski 1:0, P. Klaiber 1:0, H. Vogel
1:0 

 TSV Hohenpeißenberg
Doppel: Plörer / Vögl 1:0, Bartl / Bürger 0:1, Assmann / Haberstock 0:1 
Einzel: M. Plörer 1:1, D. Bartl 0:2, D. Vögl 0:1, D. Assmann 0:1, F. Haberstock 0:1, M. Bürger 0:1


